
Meldung von www.Fussball24.de vom 27.07.2010 20:07 Uhr.________________________________________________________________________Mitarbeiter und Freund: Maradona hört aufBuenos Aires (dpa) - Ein enger Mitarbeiter und Freund Diego Maradonas hat indirekt angekündigt, dass der argentinische Nationaltrainer sein Amt aufgibt.«Niemand kann so naiv sein und glauben, dass Diego unter diesen Bedingungen weitermachen würde», sagte Fernando Signorini aus dem WM-Betreuerteam in Südafrika. Zugleich griff er den mächtigen Präsidenten des nationalen Fußballverbandes AFA, Julio Grondona, scharf an.«Grondona hat nicht den Mut gehabt, Diego offen zu sagen, dass er ihn loswerden will. Deshalb hat er ihm eröffnet, dass wenn er (Maradona) weitermachen wolle, er das ohne eine Reihe seiner Mitarbeiter tun muss», sagte Signorini. «Die Situation ist unumkehrbar», fügte der enge Vertraute Maradonas hinzu.Maradona hatte schon vor einem Treffen mit Grondona am 26. Juli gesagt, dass sein Mitarbeiterstab unantastbar sei. «Wenn sie an den Zeugwart ran wollen, wenn sie an den Masseur ran wollen, bin ich weg», hatte er angekündigt. Die AFA wollte noch am 27. Juli über die Zukunft Maradonas beraten. Mit einer Entscheidung wurde aber erst nach Mitternacht mitteleuropäischer Sommerzeit gerechnet. Allerdings gingen alle argentinischen Medien bereits davon aus, dass Maradonas am 31. Juli auslaufender Vertrag nicht verlängert wird, und diskutierten deshalb fast nur noch über mögliche Nachfolger.________________________________________________________________________Diesen Artikel finden Sie auch online unter www.Fussball24.de/in/95188


